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Deutſchland und Oeſterreich

In der Nat Lib Korr finden wir heute über dieſes
Thema die folgenden zutreffenden Aeußerungen

Das Bündniß zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich hat in den jüngſten Verhandlungen des Reichstags über
die Militärvorlage eine bedeutende Rolle geſpielt und die
Redner aller Parteien ſtimmten darin überein demſelben den
rößten Werth len und es als eine der hervorragendſtenBürgſchaften für die Aufrechterhaltung des europäiſchen

Friedens oder wenn dies unmöglich iſt für den glücklichen
Ausgang eines Krieges zu betrachten den das von zweiSeiten angegriffene deutſche Reich zu führen haben würde

Wie weit die Verpflichtungen zu gegenſeitiger Unterſtützung
im Kriegsfall reichen iſt allerdings in weiteren Kreiſen nicht
bekannt und auf keinen Fall kann die Hoffnung auf öſter
reichiſche Hilfe uns verleiten in dieſen bedrohlichen Zeiten in
der Befeſtigung und Stärkung unſerer eigenen Wehrkraft
läſſig zu ſein Das hat auch der Abg Graf Moltke aus
geführt und die öſterreichiſche Preſſe hat aus dieſen Worten
eine Kühle des Tons herausleſen wollen als ob der Feld
marſchall das Bündniß etwas geringſchätzig beurtheile Sicher
ganz mit Unrecht Es heißt gewiß den Bundesgenoſſen nicht
ünterſchätzen wenn man ſich ſelbſt zur Gegenwehr gegen
drohende Gefahren möglichſt gut rüſtet Ueber den Werth
eines aufrichtig freundſchaftlichen e zwiſchen den
beiden großen Mittelreichen für den europäiſchen Frieden und
für die Sicherheit der beiden Reiche ſelbſt dürfte in Deutſch
land nur eine einzige Stimme herrſchen Dieſes Bündniß
iſt geradezu als der einzig feſte Punkt und Halt in den Un
ruhen und Wirren der europösiſchen Politik zu bezeichnen
Wenn aber bei den jüngſten Verhandlungen von ultramontanen
und demokratiſchen ſollte eigentlich heißen volksparteilichen denn
es war der würtemb Abg Payer welcher redete Die Red
Rednern das frühere Verhältniß in welchem Oeſterreich in
den Zeiten des Bundestags zu Deutſchland ſtand als ein dem
heutigen noch weit vorzuziehendes die Sicherheit und Macht
dieſer Verbündeten noch weit mehr verbürgendes geprieſen
wurde ſo ſchlägt dieſe faſes allen geſchichtlichen That
ſachen ins Geſicht Man braucht die deutſche Geſ ichte nur
in den oberflächlichſten Grundzügen zu kennen um zu wiſſen
via zu welchem Grad dex Schwäche nd Wehrlofigkeit Dei

nd unter der terreichiſchen Vorherkſchaft und der El

tſche Geſchichte der neueren Zeit t f jederSeite die traurigſten Belege Wenn unter der Herrſchaft des
Bundestages einige re äußerer Frieden e chte ſo
war daran wahrhaftig t die imponirende t dieſes
Staatenbundes ſchuld ſondern die allgemeine Erſchlaffung
und Friedensbedürftigkeit die ganz Europa nach den Umwäl
zungen der en ein Zeit ergriffen hatte und der gänz
liche Verzicht Deutſchlands irgend etwas in der Welt be
deuten zu wollen Mit der kriegeriſchen Tüchtigkeit des alten
deutſchen Landes iſt Gott ſei Dank keine ernſte Probe angeſtellt
wörden ſie wäre aber ohne allen Zweifel ſehr traurig ausge
fallen Nur wer ein Daſein von vollendeter Schwäche QOhn
macht und Unehre von demüthiger Unterwerfung unter die
auswärtigen Mächte von feigem Verzicht auf jede Mit
wirkung bei der Ordnung der Welt als eine Wohlthat und
einen einer großen Nation würdigen Zuſtand betrachtet kann
heute noch die elenden Zeiten des Deutſchen Bundes preiſen
Erſt durch den trennenden Schnitt des Jahres 1866 hat

Jeber deutſche Familiennamen

II

Die dritte Unterabtheilung der aus Ortsangaben entſtan
deren Familiennamen bilden diejenigen welche den dereinſtigen
Wohnſitz der Familie ſeiner beſonderen Lage nach bezeichnen
Sie zerfallen in ländliche und ſtädtiſche Jene ſind von der
Lage der gar hergenommen dieſe gehen auf die Benennungen
von Straßen und einzelnen ger zurück

Auch bei den Namen dieſer Art läßt ſich wieder eine ſüd
und eine norddeutſche Form unterſcheiden Die Süddeutſchen
pflegen auch hier wie bei den Namen der ſoeben behandelten
Gruppe die Ableitung auf er oder ne r zu verwenden
Arſprünglich natürlich wieder mit dem Artikel während
Norddeutſchland auch hier wie bei den Dorf und Stadt
namen den Zuſatz mit einer Präpoſition anfügte

Familiennamen von der ſüddeutſchen Form ſind z
Bergener und Berger Heidner und Heider Lindner Buchner
Kichner u ſ welche alſo den vom Berghofe Heidhofe
Lindenhofe u ſ w bezeichnen

Viel intereſſanter iſt die norddeutſche Weiſe Hier alſo fügte
man urſprünglich wie die Urkunden darthun den Zuſatz der
er die Wohnung bezeichnete mit einer Präpoſition au Hier

aus haben ſich nun Familiennamen in einer dreifach verſchie
denen Form entwickelt Entweder nämlich iſt bei denſelben die
Präpoſition geblieben oder ſie iſt verfallen oder endlich man

ildete wieder eine Zuſammenſetzung mit mann
Familiennamen mit erhaltener Präpoſition ſind keineswegs

ſelten Sie erſcheinen aber in fünffach verſchiedener Schreibung
nämlich als von der Linde Ten Brink Zur Linde Vonder
Mühll Terlinden Man ſleht wie bei den einzelnen Arten
die räpoſition immer feſter mit dem Wortkörper verwächſt

den
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eitere Familiennamen dieſer Art ſind von der Dovemühle
van t von dem Kampe vorm Walde ten
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a nach daß die r ters
cht Deutſchlands und Fran reichs miteinander und ſuchte gleichfalls

Der Bote ſt das Saulthal
Zwanzigſter Jahrgang

Deutſchland die ihm gebührende Weltſtellung errungen und iſt
ugleich ein aufrichtig freundſchaftliches auf die Gemeinſamkeit

r beiderſeitigen Intereſſen gegründetes geſundes Verhältniß
zu Oeſterreich ermöglicht und hergeſtellt worden Man ſollte
doch wirklich heutzutage nicht mehr die Nothwendigkeit der
Kriſis des Jahres 1866 zu beweiſen brauchen Aber gegen
über der ultramontan demokratiſchen Geſchichtsentſtellung iſt
es doch nicht überflüſſig Die Werthſchätzung eines ehrlichen
und dauernden deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes auf der
heutigen Grundlage kann nur gewinnen wenn man ſich er
innert wie es früher in den Zeiten des deutſchen Bundes
ausgeſehen hat

Die erſte Sitzung der Militärgeſetzkommiſſion

88 Berlin 9 Dez
Die heutige erſte Sitzung der Militärkommiſſion des

Reichstages welche in dem größten Kommiſſionszimmer ſtatt
fand war außer von den Mitgliedern von etwa hundert zu
hörenden Abgeordneten beſucht Vor Beginn der Berathungen
würde mitgetheilt daß der Abg Grillenberger telegraphiſch
angezeigt hatte daß er die Wahl in die Kommiſſion nicht an
nehme An ſeine Stelle iſt der ſozialdemokratiſche Abg Meiſter
getreten Vor Eintritt in die Tagesordnung fand eine Geſchäfts
ordnungsdebatte ſtatt über die Vertraulichkeit der Mit
theilungen welche der Kriegsminiſter im Plenum für die Kom
miſſion verſprochen hatte

An dieſer Debatte betheiligten ſich die Abgg Richter
Rickert v Helldorf und der Kriegsminiſter welcher
letztere nochmals ſcharf den vertraulichen Charakter ſeiner Mit
theilungen betonte

Der Abg Rickert fand es eigenthümlich daß die den Kom
miſſionsmitgliedern zugeſtellten tabellariſchen Berichte gleichfalls
mit dem Signunt vertraulich verſehen ſeien trotzdem jeder aus
den Etats der verſchiedenen Länder ſich ſelbſt ſolche Zuſammen
ſtellungen machen könnte Zu einem poſitiven Reſultate führte
dieſe Geſchäftsordnungsdebatte nicht e

Zunächſt erhielt nun zu einem einleitenden Vortrage der Herr
Kriegsminiſter das Wort Derſelbe verbreitete ſich eingehend
über die Heeresſtärke der benachbarten Großmächte Rußland
Frankreich und Oeſterreich Er erklärte und wies ziffernmäßig

ach bei weitem nicht denverglich er die Armeengewachſen ſei Dann

nachzuweiſen daß durch die vermehrten Rekrutirungen und durch
die neue Heeresorganiſation in Frankreich Deutſchland im Ver
gleiche damit zurückſtehe Er ſtellte nothwendige Dislokationen
in Deutſchland in Ausſicht Die Einzelheiten dieſer Mittheilung
wurden als ganz beſonders vertraulich bezeichnet An die Rede
des Miniſters knüpfte ſich wieder eine Geſchäftsordnungsdebatte
über den vertraulichen Charakter der Verhandlungen

Sämmtliche Redner gelangten trotz des Widerſpruches des
Herrn Miniſters zu dem Reſultat daß man dem Takt der

Kommiſſions mitglieder ſowohl wie den zuhörenden Abgeordneten
überlaſſen dürfe von welchen Mittheilungen ſie öffentlich Ge
brauch machen wollten und von welchen nicht

Hieran ſchloß ſich abermals eine Geſchäftsordnungsdebatte
über die Frage ob eine Generaldebatte vorgenommen oder zu
nächſt an die Mittheilungen des Herrn Kriegsminiſters weitere
Erörterungen geknüpft werden ſollten Man entſchied ſich für
erſteres und ließ alsdann eine Pauſe eintreten

S Spaltz dr der Expedition von unſerennen nd allen Annoncen
ncllanen de Zele 20 r

mit Aue er Feiertage

Jzvy rXxJW JU v22 JcncnnerororTT nnnerreerrrereeeeeeeee n r rc 2 SSonnabend den 11 Dezemb

die Richtung und Kritik des Zahlenmaterials dem Abg Richter
überlaſſen wolle Dieſer ſei durch die Ausführungen des Herrn
Kriegsminiſters keineswegs von der Nothwendigkeit einer Ver
ſtärkung des Heeres überzeugt worden Er Windthorſt wundere
ſich beſonders darüber daß man die Vermehrung der Artillerie
fordere weil der Stand der Infanterie erhöht werden müſſe
Er bedauere daß weder der Herr Reichskanzler noch ſonſt ein
Vertreter des Auswärtigen Amts anweſend ſei um authentiſche
Mittheilungen über die politiſche Lage Europas zu machen da
der Herr Kriegsminiſter erklärt habe darüber nicht genügend in
formirt zu ſein Er wünſche Klarheit über unſer Verhältniß zu
Oeſterreich und wolle wiſſen ob gegenwärtig eine Kriegsgefahr
drohe Von dieſer Auskunft mache er ſeine Haltung abhängig
Er würde der Regierung gern entgegenkommen wenn ihm nach
gewieſen werde daß das Vaterland in Gefahr ſei

Abg v Helldorff Aus dem vorgelegten Ziffermaterial gehe
hervor daß die Präſenzſtärke der Armee des Deutſchen Reichs
hinter der Stärke des franzöſiſchen und auch des ruſſiſchen Heeres
zurückſtehe Das gebe er freilich zu daß die Zahl der aus
gebildeten Soldaten in Deutſchland die von Frankreich und be
ſonders auch die von Rußland bei weitem überſteigen Jn Frank
reich aber würde durch allerlei Hetzereien beim Volke Kriegs
ſtimmung erzeugt dem Nachbar im Oſten traue er auch nicht
Das Wort der Weg nach Konſtantinopel führe über Berlin
wollten große Parteien in Rußland zur Wahrheit machen Er
ſei zwar ein Laie in der Diplomatie aber er halte den Krieg im
Laufe des nächſten Sommers nicht für un wahrſcheinlich Dies
ſei auch die Anſicht in höheren Kreiſen Er empfehle angelegent
lichſt die Annahme der Vorlage Der Blick in die Zukunſt ſei
ſehr trübe und es würde am Ende aller Anſpannung der Kräfte
Deutſchlands erfordern um die drohenden Gefahren abzuweiſen

Abg Windthorſt nahm abermals das Wort um darzukegen
daß aus allen ſeitherigen Verhandlungen nicht hervorgehe wes
halb die Vorlage eine ſo große Eile habe Dieſe Eile ſeitens der
verbündeten Regierungen ſei überhaupt die einzige Andeutung
einer getrübten Situation in Europa Daß der Weg der Ruſſen
nach Konſtantinopel nicht über Berlin führe gehe ſchon aus den
offiziöſen Mittheilungen hervor daß Deutſchland gar keine Jnter
eſſen im Südoſten Europas hätte Wenn aber wie mehrfach
geſagt worden ſei in der Schwäche der franzöſiſchen Regierung
eine Kriegsgefahr liege dann ſei der deutſche Reichskanzler ſchuld
daxan der dieſe Schwäche immer gefördert habe

Kriegsminiſter v Bronſart erklärt daß er weder Auftrag
habe noch die genügende Wiſſenſchaft beſitze Aufklärung in
Bezug auf die politiſche Weltlage zu geben

Abg v Benda ſpricht ſich für die Vermehrung der Armee
aus damit der Friede für die Zukunft geſichert bleibe Die
Nachbarſtaaten müßten in dem Glauben erhalten werden daß
Deutſchlands Heeresmacht unüberwindlich ſei

Abg Pr Bamberger gab ſeine Bereitwilligkeit kund für alle
Forderungen zu ſtimmen welche eine Kriegsgefahr abwenden oder
einen ausgebrochenen Krieg ſiegreich für Deutſchland geſtalten
könnten Die Vorlage behandle aber lediglich dauernde Jn
ſtitutivnen Er könne ſich des Gedankens nicht erwehren daß
die immer größeren Rüſtungen welche die europäiſchen Staaten
ſich anzögen geeignet ſeien wie Graf Moltke ſich ausdrückte
baldige Entſcheidungen herbeizuführen Die Offizierskreiſe im

Deutſchen Reiche die eine ſo große Bedeutung bei ſolchen Fragen
hätten trügen ſich mit ſolchen Gedanken Einen Angriff von
ſeiten Frankreichs halte er vorläufig für ausgeſchloſſen Frank
reich würde nur dann einen Krieg mit uns beginnen unter
welcher Regierung es auch ſtehen möge wenn die Regierung die

Jn der nach der Pauſe beginnenden Generaldebatte nahm zu
nächſt der Abg Windthorſt das Wort welcher erklärte daß er

Die zweite Unterart von den Namen dieſes Urſprunges
läßt die Präpoſition ganz fort
liennamen wie Berge und Berg Holze und Holz Buſche
und Buſch Campe und Kamp Hagen Heyde Brook Bach
Beeck Brünn und Born Teich und Dyck Bruck Winkel
B ebenſo in den zuſammengeſetzten Ellernbuſch Berkenbuſch

irnbaum und Beerboom Wüſtenfeld Mühlenbruch et

Sie liegt vor in den Fami

Rkeſ Bachhoff Diekhof Althoff Neuhoff und Niehoff
Nordhoff Oſthoff Sudhoff Weſthoff Manche von ihnen
wie Berge Holze Buſche Wüſtenfeld haben das Andenken
an die dereinſt vor ihnen ſtehende Präpoſition in ihrer
dativiſchen Form bewahrt Die dritte Unterabtheilung fügte
der Ortsbezeichnung das Wort mann bei Familiennamen
von dieſer Form ſind Bergemann und Bergmann Nedder
mann Holtzmann Waldmann Buſchmann Struckmann

agemann Haydemann und Hedemann Bruchmann und
ookmann Bachmann und Backmann Brunnemann und

Bornemann Teichmann und Dieckmann Brückmann und
Brüggemann Winkelmann Mühlmann und Möhlmann
Lindemann Eichmann Dreinichmann

Bei den ſtädtiſchen Namen dieſer Art findet ſich zunächſt
die Benennung nach der Straße Derartige Familiennamen
ſind z B Borngeſſer gehe in ſüddeutſcher Form
Schneegaß Mittel ſtraß Weherſtraß Waterſtrat in nord
deutſcher Auch die Familiennamen Poggenpohl und Techt
mann letzterer wieder mit mann gebildet gehören hierher
Der Poggenpfuhl iſt eine Straße in Danzig die Techt eine
ſolche in Lüneburg IHäufiger ſind diejenigen Familiennamen die auf die Be
r n e rig ge hen Dann eno unpoet wurde wie wo man die Hämee in Amerika ja ſogar die Straßen, hatten et

Hausſchilder oder Hauszeichen an denen man ſie unterſchie
und nach denen man ſie bezeichnete In einzelnen Orten wi
z B in Karlsbad und auch hier in Leipzig hat ſich vieſe
Sitte auch jetzt noch neben den Nummern erhalten und bei
Wirthshäuſern iſt ſie ja noch ganz allgemein üblich Auf
ſolche Hausbenennungen nun gehen ganz ohne Zweifel Familien
namen zurück wie Güldenadler alt Braunhahn

Weißhahn und Weißhuhn Weißenwolf Güldenapfel Roſentranz

eiſend an Glinaßheit des mittelalterlichen

wie eine weitgehende Arbeitstheilung zur

volle Ueberzeugung habe zu ſiegen Und das könne noch lange
dauern Die Hauptgefahr drohe von Rußland von dort ſei ein

Güldenſtern u wo bei manchen noch die dativiſche Form
auf die ehemalige Präpoſition von dem Namen hinweiſt
Aber auch einfache nicht zuſammengeſetzte Familiennamen wie
Bär Bock Adler Falke und Falk Greiff Taube und Duwe
Karpe Karpfen Schley und Schly Hecht Roſe Lilje Kranz
Krone Schiff Stern werden ſicher auf derartige Hausbe
zeichnungen zurückgehen obwohl wir ſpäter für die Thiernamen
auch noch eine andere Entſtehungsweiſe kennen lernen werden

Die dritte große Gattung unſerer Familiennamen iſt ent
ſtanden aus ſolchen Zuſätzen welche Stand und Gewerbe des
Betreffenden bezeichneten Auch ſie hatten re wie
wieder die Urkunden darthun den Artikel vor ſich der aber
dann ſpäter wie bei den anderen bereits genannten Namen

arten fortblie b xFamiliennamen dieſer Art ſind die berühmten Meher
Müller Schultze Schmidt ferner Maurer und Schloſſer
ren und Timmermann Schneider und Schuſter

ürger und Bauer Landmann und Seemann Schiffer und
Fiſcher Maler und Schreiber Richter und viele andere

Jntereſſant iſt es bei den Namen dieſer Gruppe zu be
obachten wie für ein und daſſelbe Gewerbe ſich
Ausdrücke finden die auf die verſchiedenen Gegenden Deutſ
lands als ihren Urſprungsort hinweiſen So haben wir
als Familiennamen Schlächter und rn Fleiſcher
Fleiſchhacker und Fleiſchhauer Knochenhauer Metzger und
WMehlex die alle ein und daſſelbe Gewerbe bezeichnen Be
ſonders tritt dieſer Unterſchi wiſchen nord und ſüddeutſche
Benennungen hervor So gehen die Familiennamen Tiſchler
Töpfer Böttcher Bäcker und Becker aus norddeutſchen Bezeich
nungen hervor während die Familiennamen Sch er
Schäffler Bäck die entſprechenden ſüddentſchen Benennungen

unftweſens welchese
wir bei manchen Gewerben eine große Fülle von
lungen die dann alle zu Familiennamen geworden ſind
haben wir z B neben dem einfachen
namen Goldſchmidt Eiſenſchmidt idt Blee
Stahlſchmidt Kleinſchmidt der Schloſſer Kaltf
Keſſelſlicter Huſſchmidt Meſſerſchmidt Nagelſch
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üngriff ſchon in nüchſter Zeit wohl zu erwarten Dieſem Angriff wenig

aber würde ſich nach ſeiner Kenntniß der franzöſiſchen Zuſtände
Frankreich ſofort anſchließen Aber dieſer allgemeinen Angriffs
gefahr gegenüber empfehle ſich eine allgemeine Abrüſtung der

europäiſchen Mächte Und Deutſchland müſſe damit als mächtigſte
Nation den Anfang machen Wenn nicht Deutſchland den Anfang
mache würde der Anfang niemals gemacht werden

Graf Behr Reichspartei Die Ausführungen Bamberger s
müßten jeden bisher noch Schwankenden veranlaſſen für die
Vorlage zu ſtimmen Eine Abrüſtung ſei wohl das ungeeiguetſte
Mittel einer Kriegsgefahr zu begegnen

Kriegsminiſter v Bronſart hielt ſich verpflichtet dem Abg
Bamberger einige Worte zu erwidern Eine unmittelbare Kriegs
gefahr ſei nicht vorhanden denn ſonſt hätte eine ganz andere
Vorlage gemacht werden müſſen Nur das Beſtreben den
anderen Staaten in der Rüſtung nicht nachzuſtehen habe die
Vorlage gezeitigt Die baldigen Entſcheidungen habe Graf
Moltke nicht ſo aufgefaßt wie der Abg Bamberger es dargeſtellt
habe Das Wort Moltke s ſei allerdings gegen Frankreich ge
richtet geweſen doch ſollte damit wahrſcheinlich nicht gemeint ſein
daß die ſchweren Rüſtungen die baldigen Entſcheidungen herbei

führen ſondern die inneren Zuſtände in Frankreich
Abg Frhr v Stauffenberg glaubt nicht an eine nahe

Kriegsgefahr und hält mit dem Abg Windthorſt weitere Auf
klärungen über die Weltlage für erforderlich ehe man ſich über
einen ſo einſchneidenden Geſetzentwurf entſcheiden könne

Die Fortſetzung der Debatte wurde darauf bis Freitag vor
mittag 10 Uhr vertagt

h

ter

Politiſche Ueberſicht
Die bulgariſche Deputation iſt in Wien am Donners

tag nachmittag vom Miniſter des Auswärtigen Grafen
Kälnoky empfangen worden die Unterredung dauerte
I Stunde Ueber die Ausſichten der bulgariſchen Depu
tation in Berlin ſchreibt die Köln Ztg daß ein amtlicher
Empfang nicht ſtattfinden wird daß vielmehr Graf Herbert
Bismarck die Herren außerdienſtlich hören und auch
etwaige Mittheilungen an ſie ausdrücklich als nicht amtliche
bezeichnen wird Einem wiener Telegramm des B T zu
folge hat der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanoff der bul
gariſchen Deputation mitgetheilt daß er ſie auf der ruſſiſchen
Botſchaft empfangen werde

Die franzöſiſche Miniſterkriſis iſt beendigt die uns
geſtern durch ein Privattelegramm übermittelte Nachricht daß
Goblet die Bildung des neuen Kabinets übernommen
habe wird heute allſeitig beſtätigt Nach einem weiteren uns
zugeheuden Telegramm wird das neue Miniſterium folgender
maßen zuſammengeſetzt ſein Goblet Präſidium und Jnneres
Courcel Auswärtiges Dauphin Finanzen Burdeau
Unterricht Sarrien Juſtiz Boulanger Krieg Aube
Marine Granet Poſten Lockroy Handel Michaud öffent
liche Arbeiten und Ricard Landwirthſchaft Die Reformirung
des Kabinets iſt hiernach abgeſehen von der Präſidentſchaft
nur eine theilweiſe da nur die Herren Courcel der frühere
Botſchafter in Berlin Dauphin und Burdeau neu eingetreten
die übrigen Miniſterien aber mit ihren bisherigen Jnhabern
beſetzt geblieben ſind Goblet gehörte dem Miniſterium bis
her ſchon als Unterrichtsminiſter an Reéné Goblet iſt am
26 Nov 1828 in Aire ſur la Lys geboren ſtudirte Jura und
fungirte in Amiens als Advokat Noch unter dem Kaiſerreich
betheiligte er ſich an der Gründung eines liberalen Journals
in Amiens woſelbſt er am 7 Sept 1870 zum Oberſtaats
anwalt ernannt wurde Am 2 Juli 1871 in die Aſſemblée
nationale gewählt ſchloß er ſich der republikaniſchen Linken
an und machte ſich bald als Reduer bomerkbar Jn dem
weiten Miniſterium Freycinet hatte Goblet das PorteKuille des Jnnern und des Kultus Der nunmehrige

Miniſterpräſident hat erſt dem wiederholten dringenden Er
ſuchen des Staatsoberhauptes Hrn Grevy W und
ſein Entſchluß trägt im vornhinein den Stempel einer ſo
reſignirten Paſſivität daß nur ein felſenfeſter Optimismus mit
der Bereiterklärung Hrn Goblets das Schwierigſte überſtandenwähnen kann Zunschſt ſteht feſt daß Präſident Grevy nur

deshalb auf dieſen Politiker zurückkam und ihm die Aufgabe
der Kabinetsneubildung gleichſam oktroyirte weil ſchlechter
dings niemand anders ſich zu dieſem dornenvollen Geſchäft
hergeben mochte und letzteres zwar höchſt wahrſcheinlichaus Beweggründen deren ſelbſtleſe Natur ebenſo ſtarken

Zweifeln unterliegt als die Ausſicht einer lohalen Unterſtützung
einer eventuellen Goblet ſchen Miniſterkombination vonſeiten
dieſer im Hintergrunde verbliebenen Parteiregiſſeure Wie

r Schaarſchmidt der Pflugſcharen ſchmiedet Pfann
chmidt Senſenſchmidt

Manche Familiennamen dieſer Art ſind uns unverſtändlich
geworden weil die Bezeichnung des Gewerbes aus dem ſie
ervorgegangen ſind jetzt nicht mehr gebräuchlich iſt So
aben wir z B Schüßler und Schöttler der Schüſſelmacher
rmbruſter Pfeilſticker und Pielſticker der die Stecken zuden Pfeilen macht Schröder und Schrader der Schneider

Querner und Kärner der Müller Trümper Trümmer und
Trummer der Trompeter Büngener und Bünger der
Trommelſchläger Fenner der Fähnrich Hölſcher und Holſcher
der Holzſchuhe macht Lerſner der Lederhoſen macht Stöwer

er eine Badeſtube hat Knieper der Folterknecht
Manche von dieſen Namen treten auch in lateiniſchem Ge

wande auf wie z B Piſtor Bäcker Textor Weber Faber
Schmidt Sutor Schuhmacher und erhalten dann

wohl noch die vornehme lateiniſche Endung ius wie ſi
denn als Familiennamen finden Piſtorius Fabricius Sar
torins Schneider Prätorius Richter Einzelne dieſer
Latiniſirungen wurden dann aufs neue et wie z Ben zu Hſiſter Textor zu Texter Sutor zu Suter und

auter
Zu dieſer Nameng ehören Familiennamen wieKayſer t h dort Biſchoff die wohl aus Scherz

namen entſtanden ſind SEine andere Art von Scherznamen aber gleichfalls zu der
Gruppe der Gewerknamen gehörig ſind diejenigen Familien
namen wo ſtatt der direkten Bezeichnung des Gewerbes das
jenige Werkzeug genannt iſt welches das betreffende Gewerbe
charakteriſirt Familienngmen der Art ſind z B Knieriem
auch Cnyrim n der Schuſter Wiegelmeſſer und
Krumbholtz der Schlächter Singeryn und ſüddeutſch Nädelin
der Schneider Kornrumpf der Müller Pfefferſack

al der und Pinkepank als ſolcher ders

Schmiede gehören hierher e e
Die vierte große Abtheilung der Familiennamen bilden diev ken erborgegangen ne die ſich auf

nig aber die Situation infolge des heroiſchen Entſchluſſes
Hrn W wirklich onnen hat zeigt die mißgünſtige

altung der monarchiſtiſchen und radikalen Preßorgane Das
äßt jedenfalls darauf ſchließen daß Hr Goblet aus den

Reihen der Parteien her Obſervanz keinerlei Unterſtützung
zu gewärtigen hat Vom Opportunismus allein aber kann
weder ein Miniſterium Goblet noch überhaupt irgendein
Kabinet in dieſen Zeiten des fortwährenden parlamentariſchen

rer leben ie Rep frang hat daher gut predigen
ei der Unverſöhnlichkeit der gemäßigten und der extremen

Parteibeſtrebungen iſt an eine organiſche Gemeinſamkeitsaktion
derſelben gar n J denken das Höchſte wäre die Etablirungeines zeitweiſen affenſtillſtandes angeſichts der ſchweren Be

denken die ein Verlaſſen der Freyhcinet ſchen Bahnen dar
bieten müßte Ein auf momentane Kündigung baſirter Waffen
ſtillſtand aber heißt doch nur der Kriſe die zu ſchließen man
ohnmächtig iſt ein Mäntelchen umhängen Es heißt Goblet
werde in der Kammer alsbald die proviſoriſche Be
willigung von drei Zwölfteln der Jahreseinkünfte
beantragen Aldann werde er die gegenwärtige
Seſſion der Kammer ſchließen Die Berathung des
Budgets ſolle bis Januar k J verſchoben werden

Die franzöſiſche Deputirtenkammer verwarf am
Donnerstag in einer nur kurze Zeit dauernden Sitzung den
Antrag den Handelsvertrag mit Jtalien unverzüglich
zu berathen mit 320 gegen 204 Stimmen und vertagte ſich
darauf bis Sonnabend

Der engliſche Premierminiſter Lord Salisburh
hielt am Mittwoch in dem konſervativen Klub von London
eine Rede in welcher er jedoch keine Frage der auswärtigen
Politik berührte Lord Salisburh erklärte er müſſe ſich zu
der Unterſtützung ſeitens der alten Führer der Liberalen be
glückwünſchen wie ſolche offen von Hartington verſprochen
worden ſei Bezüglich der iriſchen Frage trachteten die
Konſervativen keineswegs danach Differenzen mit den liberalen
Unioniſten zu ſuchen ſie wünſchten im Gegentheil alle möglichen
Mittel zu ſinden um gemeinſam mit denſelben zu handeln
ohne ihre politiſche Jndividualität zu opfern Die Regierung
beabſichtige zuerſt über eine engliſche und ſchottiſche Lokal
regierung und dann im geeigneten Augenblick über eine Lokal
regierung Jrlands zu verhandeln Sobald ſolche her
geſtellt ſei könne man über die ernſten Jrland be
tkreffenden ſozialen Fragen berathen Die Regierung
wolle ferner die Uebertragung von Grundbeſitz in Großbritannien
erleichtern ohne die Eigenthumsrechte zu ſchädigen Was die
Geſchäftsordnung für das Unterhaus betreffe ſo hätten ſich
die Anſichten der Regierung nicht geändert letztere werde
Alles thun um die Redefreiheit zu ſichern aber die Mittel
welche hinreichend waren ſolange es nur 40 iriſche Deputirte
gab würden nicht ausreichen bei 90 iriſchen Deputirten Be
vor man ſich indeſſen mit dieſen das Parlament betreffenden
Fragen beſchäftigen könne gäbe es noch eine dringendere zu
ordnen die ſich auf die augenblickliche Lage Jrlands beziehe
Nichts als eine ſtrenge Handhabung des Geſetzes könne die
Bevölkerung von der Täuſchung befreien in welcher ſie ſich
befinde Man müſſe ſich mit dem Uebel beſchäftigen welches
beträchtliche Klaſſen Jrlands dazu verleite unter einem poli
tiſchen Vorwande ſich geſetzlichen Verpflichtungen zu entziehen
Die Regierung rechne auf die Unterſtützung nicht nur der
Konſervativen und der Unioniſten ſondern auch auf eine ſolche
ans anderen Parteien denn ſie wolle Doktrinen entgegentreten
welche der Induſtrie und dem Wohle eines jeden Gemein
weſens verhängnißvoll ſind

Die Jdee einer engeren Verknüpfung der verſchie
denen Theile des Großbritanniſchen Reiches ſcheint
bereits jetzt greifbarere Geſtalt gewinnen zu ſollen Der
Miniſter für die Kolonien E Stanhope hat eine Depeſche
an die Gouverneure ſämmtlicher britiſcher Kolonien gerichtet
worin es heißt daß Jhrer Majeſtät Regierun ine habe
der Königin den Rath zu ertheilen im Frühjahr 1887
eine aus Vertretern der hauptfächlichſten Kolo
nial Regierungen beſtehende Konferenz nach
London einzuberufen um in derſelben Vorſchläge für ein
engeres Einvernehmen zwiſchen den verſchiedenen Theilen des
Reiches in Berathung zu ziehen Unter anderen wichtigen
Fragen ſollen insbeſondere die einer gemeinſamen Orga
niſation der Reichswehr und einer größeren Entwickelung
des poſtaliſchen und telegraphiſchen Verkehrs
zwiſchen dem Reiche und ſeinen Kolonien beſondere Berück
ſichtigung finden Die Konferenz wird unter dem Vorſitz des
Kolonialminiſters im April oder Mai zuſammentreten einen
rein berathenden Charakter haben und ſoll die Erörterung

die perſönlichen Eigenſchaften des erſten Trägers beziehen baldgeiſtige bald leibliche zu denen guch die Beſonderheiten in der

Kleidung zu rechnen ſind
Die einfachſte Form eines derartigen Zuſatzes iſt die Bei

fügung eines Adjektivums welches urſprünglich natürlich
wieder den Artikel vor ſich hat der dann abfällt aber viel
jach ſeine Spuren zurückläßt indem der Name noch das
jchließende e aufweiſt

Familiennamen von dieſer Form bald mit bald ohne das
enannte e ſind Weiſe Kluge und Klug Verſtändig
höricht Tolle und Toll Dolle und Doll Stolze und Stolz

Wrede grauſam Kühne und Kühn Tollkühn Sorgenfrei
Reiche und Reich Rieke und Riek von körperlichen Eigen
ſchaften In und Lang Große und Groß Kleine und Klein
Kurtze und Kurtz Starcke und Starck Kranke beſonders von
arbe und re der Haare Schwartze und Schwartz

Braune und Braun Rothe und Roth Graue und Granm
Weiße und Weiß Krauſe und Krauß Rauche Rauch Rauh
und Ruge Struwe ſtruppig Kahle und Kahl

Auch bei dieſen Namen tritt die r mit
mann auf die uns nun ſchon ſo oft begegnete So gebildete

Familiennamen ſind Weismann Klugmann Gutmann Beſt
mann Kühnemann und Köhnemann Reichmann und Riek
mann Langemann Großmann Schwartzmann Rothmann
Gramann grau Weißmann

Die Namen dieſer Gattung erſcheinen aber auch noch in
einer anderen Form nämlich als an menſurge mit
S nach dem Muſter von Friedrich Rothbartieſe Form iſt insbeſondere angewandt worden bei den
e und Kleidungsſtücken So haben wir von
Körpertheilen die Familiennamen Großkopf Großſchedel
Breitkopf Breithaupt und Bredehöft Dünnhaupt

artkopf Steinkopf Schönkopf und Schönhauptchwarzko und Schwarzhaupt Rothaupt Weißhaupt Weiß
kopf und Wittkop Kranshaupt Kraustopf und Kruskop
Wollenhaupt Wollkopf und Wullkop Rauchhaupt und
kopf Teufelskopf und Düwelshaupt Schwarzhaar Gelhaar

u

Schönbein Langbein

einer politiſchen Föderation von den Verhandlungen
ausgeſchloſſen ſein S u r gen gänzuch

Der engliſche Staatsſekretär des AuswärLord Jddesleigh erhielt dem Vernehmen nach t r
der Pforte in welcher dieſelbe unumwunden den Wunſch
ausſpricht über die Räumung Eghyptens mit England ig
einen De mungsgneranßt treten Jddesleigh ſoll geant

iewortet haben er werde ote in Erwägung ziehen
Die internationale Konferenz zur Herbeiführmöglichſt übereinſtimmender Beſtimmungen u den ehiggimns

Staaten über die überſeeiſchen Kabel iſt auf den
I Juli k J verſchoben worden da in einigen der betheiligten
Staaten die Strafbeſtimmungen welche die Ausführung des
Art 12 der Konvention vom 14 März 1884 ſichern ſollen
noch nicht geſetzliche Kraft erlangt haben

Der Antrag auf Einführung des perſönlichen Militär
dienſtes in Belgien iſt in den Abtheilungen der belgiſchen
Kamnier mit großer Majorität abgelehnt worden

Die Wiederherſtellung der mittelamerikäniſchen
Union ſteht wieder auf der Tagesordnung Der Miniſter
des Auswärtigen der Republik Honduras hat im Auftrage
ſeines Staatsoberhauptes in einer an den Miniſter des Aus
wärtigen von Guätemala gerichteten Note vorgeſchlagen einen

Generalkongreß der fünf Republiken zu berufen
der die Grundlagen zu einem feſten und dauerhaften Frieden
feſtſetzen ſolle Etwaige Streitigkeiten der Staaten Mittel
amerikas unter ſich müßten ſtets durch Schiedsſpruch beigelegt
werden

2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 9 Dez Jn dem Vorflur zur Deputirten

kammer im Palais Bourbon machte heute ein Bildhauer
Namens Baffier einen Mordverſuch auf den Deputirten
Caſſe letzterer wurde leicht an der Hand verwundet Der
Kriegsminiſter läßt offiziell dementiren daß er mit dem
Journal France militaire in irgend einer Beziehung ſtehe

Deutſches Reich
Berlin 9 Dez Se Maj der Kaiſer und J Maj die

Kaiſerin empfingen geſtern abend den Beſuch des Groß
herzogs und Erbgroßherzogs von Sachſen welche ſich
verabſchiedeten Heute nahm der Kaiſer die regelmäßigen Vör
träge entgegen Und arbeitete mit dem Chef des Civilkabinets
Um 1 Uhr ſtattete Se Maj dem Prinzregenten Luitpold
im Schloſſe einen längeren Beſuch ab Geſtern nachmittag
unternahmen der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
mit dem Prinzregenten eine Spazierfahrt und beſuchten ge
legentlich derſelben mehrere Künſtlerwerkſtätten Prinz Wil
elm beſuchte geſtern abend mit dem Herzog Emanuel in
aiern das Kroll ſche Etabliſſement Der Großherzog und

der Erbgroßherzog von Sachſen haben ſich heute früh nach
Weimar zurückbegeben Der Prinzregent von Baiern
nahm im Laufe des Vormittags wieder die National Gallerie und
verſchiedene Künſtlerwerkſtätten in Augenſchein Nachmittags ent
ſprach der Prinzregent einer Einladung des Geſandten Grafen
LerchenfeldKöfering zur Tafel Morgen nachmittag gedenkt der
ſelbe von hier wieder abzureiſen Jn München war am
Dienstag ein an die Herzogin Adelgunde von Modena und die
Prinzeſſin Thereſe von Baiern gerichtetes längeres Telegrammdes Ponhregenten Luitpold aus Berlin angekommen das den
überaus herzlichen Empfang ſeitens des Kaiſers und deſſen
Familie beſtätigt auch war der Prinzregent höchſt erfreut über
die Aufmerkſamkeiten ſeitens der hauptſtädtiſchen Bevölkerung
Ueber den Toaſt welchen der Kaiſer bei der Kotrtgen Feſttafel
auf den Prwentgn ausgebracht wird der Nordd Allg Ztg
berichtet Der Kaiſer dankte ſeinem Gaſte für den Beſuch un
ſprach dann mit beſonderer Wärme die Schlußworte daß wir
auf immer und ewig gute Freunde bleiben wollen Der
Prinzregent war ſehr gerührt dankte ſofort mit einigen dieſer
Rührung Ausdruck leihenzen Worten und mit einem herzlichen
Händedruck

Als Miniſter v Scholz im Reichstage der Verlegenheit
in welche er ſich durch die Erklärung daß die Monopolprojekte
der Regierung durch die ablehnenden Beſchlüſſe des Reichstags
nicht beſeitigt ſeien verſetzt hatte dadurch zu entgehen ver
ſuchte daß er ſeine Gegner einer Kampfesweiſe beſchuldigte
deren ehrliche Männer ſich nicht bedienten mußte er ſich von
dem Präſidenten an die parlamentariſchen Sitten erinnern
laſſen Die N A läßt ſich durch ſolche Bedenken nicht
zurückhalten die Oppoſition in dem Sinne des Herrn v Scholz
anzugreifen Darüber iſt kein Wort zu verlieren Politiſcher
Anſtand iſt eine Vokabel die nicht in allen Wörterbüchern
verzeichnet ſteht Von Intereſſe iſt nur daß nach der Dar
ſtellung der N A wenn auch vielleicht jetzt noch nicht
das Tabaksmonopol ſo doch zweifellos das Branntwein

gelb Grieshaar Weißhaar Flachshaar Guldenzopf Kraus
jaar Straubhaar Glatthaar Breitbart Schmalbart Spitz
art Rotbart Flachsbart Weißbart Rauchbart Rauchmaul

Lachmund Küßmaul Weißwange Langohr Schönhals Lang
hals Kurzhals Hartnack Hardenack und Harnack Breitruck
Rücken Schmerbauch Geradehand Luchterhand linke

Lan ſchenkel Kurzſchenkel Streckbein
Krummbein Schmalfuß Streckfuß Rauchfuß und Ruhfuß
Ebenſo gebildete Familiennamen die von der Kleidung her

enommen ſind haben wir in Schönhut Spitzhuth Eiſenhut
tahlhut Filthuth Filz Linnenkogel und Lindenkohl leinene

Kapuze Langenmantel Weißmantel Rothmantel Schönrock
Langrock Kurzrock Gaſtrock Altrock Blaurock Weißkittel
Lodderhoſe Schlaphoſe Lederhoſe und Ledderhoſe e

olzſchuh Hornſchuh und Hernſchuh Bundſchuh Rothſchuh
Weißermel Handſchuh Rothſtock Weißſtock und

Wittſtock welch letzteres freilich auch von der gleichnamigen
märkiſchen Stadt herkommen und ſomit zu den Ortsnamen
gehören kann

Die Namen dieſer Bildungsweiſe ſtreifen bereits nahe an
die Scherz oder Spitznamen noch mehr aber thut das die
jenige Abart dieſer von Eigenſchaften hergeleiteten Familien
namen welche ſtatt der An den Namen eines Thieres
ſetzt welches eben dieſelbe Eigenſchaft beſitzt Daß in der
That wenigſtens ein Theil der Thiernamen welche ſich als
Familiennamen finden dieſen rn hat läßt ſich urkundlich
nachweiſen So wird in der Lübecker Bürgermatrikel vom Jahre
1322 von zwei Brüdern der eine Richard Vos der andere
Johannes de rode der rothe genannt beides offenbar nach
perfelben Urſache den rothen Haaren Es kann aber auch
der Name Fuchs und Voß einen ſchlauen und ehenſo Bär

m täppiſchen Haaſe einen furchtſamen Menſchen be
zeichnen

Daß ein Theil der aus Thiernamen entſtandenen Familien
namen auch einen anderen Urſprung habe nämlich aus Haus

ildern wurde bereits oben gezeigt di
n

wer



lich

en
ote
uſch

in
ant

ung
nen
den

ten
des
len

är
chen

en
ſter
age
us

nen
fen
den

tel
legt

en
uer
ten
Der
em
he

die
B

s
r

ets
1d

tag
ſin
ge
il
in
und

rn
und
nt
fen
er

am
die
nm
den
ſen
ber
ng
afel

tg
in

ir

Der
er
hen

eit
ekte

ags

er
gte

on
ern
icht

olz
her

ern
ar
icht
n

is
itz
ul
ng

ein
uß

er
ut
ene
ock

tel

1h
ind
gen
nen

an
die
en
res

als
lich

hre
dere

jach
tuch

Bär

ien
us

opol auf dem Programm der verbündeteneekungen ſteht 8 Tabaksmonopol kommt erſt
päter wieder S v Scholz der ſich perſönlich als Annger auch ves Tabaksmonopols darſtellt ſt davon feſt über

g Gleichwohl ſoll es eine Verleumdung der ungn behaupten daß das Tabaksmonopol auf dem Programm
ſelben ehe Sm übrigen iſt es in hohem Grade

daß die N A Z zur Vertheidigung des Miniſters v Schotz
in die Schranken tritt Es giebt das die erfreuliche Ge
wißheit daß der preußiſche Finanzminiſter auch die letzte Kriſis
lucklich überſtanden hat Herr Dr Miqusl hat wohl
eine Neigung bezeigt Kollege des iniſters

p Puttkamer zu werden

Die Erwägungen der mecklenburgiſchen Regierung
wegen Errichtung eines Landesverſicherungsamts von
denen Staatsminiſter v Boetticher in der Budgetkommiſſion
geſprochen hat ſind ſehr ſchnell zum Abſchluß gelangt Den
mecklenburgiſchen Ständen iſt bereits der Entwurf einer Ver
ordnung zur Ausführung des Reichsgeſetzes vom 5 Mai
1886 betr die Unfallverſicherung der land und forſtwirth
ſchaftlichen Arbeiter zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden
in welchem die Regierung die Errichtung eines Landes
verſierungsgmts anſtelle des Reichsverſicherungsamts
in Vorſchlag bringt die Koſten deſſelben ſind vorläufig auf
12,000 M pro Jahr veranſchlagt Von der in dem Geſetz
der Landesgeſetzgebung freigeſtellten Einführung der obliga
toriſchen Krankenverſicherung ſieht der Entwurf ab da ohne
Zweifel in einem ſehr großen Theile Mecklenburgs die all
gemeinen Beziehungen zwiſchen den ländlichen Arbeitern und
ihren Arbeitgebern nach Sitte und Herkommen bis jetzt einen 2
Charakter bewährt haben der dem Arbeiter in der Zeit einer
durch Krankheit verurſachten Erwerbsunfähigkeit regelmäßig
eine mindeſtens ebenſo werthvolle Hilfe ſichert als ein geſetz
licher Verſicherungszwang das vermögen würde

Der Magiſtrat zu Bromberg hat die in der letzten
Seſſion mit Rückſicht auf ein ablehnendes Schreiben des
Reichskanzlers reſultatlos gebliebene Petition wegen Er
mäßigung der Zinsſätze der der Stadt aus dem Reichs
invalidenfonds gewährten Darlehne nunmehr in einer
neuen Faſſung eingebracht indem er bittet eine Aenderung
des Geſetzes über die Gründung und Verwaltung des Reichs
invalidenfonds vom 23 Mai 1873 im Sinne der Zu
läſſigkeit der Zinsermäßigung der an kommunale Körper
ſchaften gewährten Darlehen und ihre Kündigung ſeitens
der Darlehensſchuldner herbeizuführen

Die Nordd Allg Ztg beſpricht das Reſultat der
Kaufsofferten welche der preußiſche Staat letzthin
verſchiedenen Privatbahnen gemacht hat und giebt der
Anſicht Ausdruck daß für diejenigen Bahnen welche nicht
darauf eingegangen ſind die Situation naturgemäß eine mehr
oder minder beengte ſein werde Das Blatt ſucht ferner
die Offerten und die Berechnung der Regierung zu recht
fertigen und meint daß dabei die Vergangenheit der betr
Unternehmungen überall natürlich nur ſo weit in Betracht
kommen könne als ſie zu Schlüſſen für die Zukunft berechtige
Ob das Feſthalten des Beſitzes für die betreffenden Aktionäre
h geweſen oder nicht könne nur die Zukunft ent

eiden

Aus München wird berichtet daß auch dort der Vorſtand
des dortigen Handelsvereins beim bayeriſchen Finanz
miniſterium wegen der Aeußerungen des Miniſters v Scholhz
über die Stempelſteuerhinterziehungen vorſtellig ge
worden iſt

Für den Poſten des berliner Stadtfinanzminiſters
anſtelle des verſtorbenen Kämmerers Runge werden genannt
der Bureaudirektor des Abgeordnetenhauſes Kleinſchmidt der
Reichstagsabgeordnete Barth und der Syndikus des berliner
Pfandbriefamts Geſenius Die Stelle mit einem Anfangsgehalt
von 12,000 M ſoll öffentlich ausgeſchrieben werden

Der Fürſterzbiſchof von Prag Graf Schönborn
welcher am Donnerstag abend in Berlin eingetroffen iſt wird
am Freitag nachmittag um 4 Uhr von dem Kaiſer und der
Kaiſerin empfangen Die Audienz bei dem Kronpringen wird
wahrſcheinlich erſt am Sonnabend ſtattfinden

Der Staatsanzeiger publizirt die Ernennung des bisherigen
erſten BotſchaftsSekretärs in Rom Legationsrath Grafen
von Arco Valley zum Generalkonſul für Egypten

Wie verlautet wird der bisherige erſte Direktor der
Generallotterie Verwaltung Geh Rechnungsrath
Martzy demnächſt aus dem Dienſte ausſcheiden an ſeine Stelle
a der bisherige zweite Direktor Rechnungsrath Lilienthal
reten

Der Kongreß deutſcher Landwirthe findet am 16 und
17 Febr ſtatt die Tagesordnung deſſelben wird enthalten
1 Muß die Landwirthſchaft bei den jetzigen Preiſen ihrer Pro
dukte die Erzeugung derſelben einſchränken 2 Der landwirth
ſchaftliche Nothſtand in ſeinen Wirkungen auf die Erwerbsverhält
niſſe in den Städten und Jnduſtriebezirken 3 Jſt bei dem
eng an der Goldwährung ein Ende der wirthſchaftlichen

riſis abzuſehen 4 Empftehlt es ſich durch eine Abſtufung der
Maiſchraumſteuer nach dem Umfange des Betriebes der Bren
nereien eine angemeſſene Vertheilung der Steuerlaſt ſowie gleich
zeitig eine Verminderung der Produktion zu erſtreben Die
Genexalverſammlung der Steuer und Wirthſchaftsreformer
ndet am 15 Febr ſtatt Für die Tagesordnung ſind in Aus

icht genommen Die wirthſchaftliche und ſozigle Bedeutung des
großen mittleren und kleinen Grundbe u die dringliche Noth
wendigkeit Krtetg Maßnahmen behufs e der
hypothekariſchen Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes event
als drittes Thema noch über eine für die Produktion und das
Reich geſundere Rüben bezw Zuckerſteuer

Halle den 10 Dezember
Meteorologiſche Station

D Aen 7286rometer Millimeter 735 0nee oWind J a e 7 e So Swi6 U früh Thaupunkt n d K H 0,5
Wetterber der Seewarte hel Hamburg u der Sternwarte bel Pola

9 Dez 8 U morgens Das Minimum nordweſtl von Jrland bewegte ſich
in öſtl Richinng und hielten über Britannien und im
Stürme noch an Auch im mittleren Europa war die Luftbewegung lebhaft
um Theil ſtürmiſch bei geſtiegener Temperatur und vereinzelten Regenfällen

i wurden gewitterartige Erſcheinungen beobachtet Haparanda 740
3 Süd leicht heiter Moskau 759 0 Südweſt ſtill wollenlos Hamburg 727

x 4 Südweſtſturm wollig Wien 742 2 Südweſt ſtill hedeckt Karlsruhe 797
6 Südweſt friſch woitig

anze Reihe Sturmnachrichten liegen uns heute vor
die zum Theil ſchon um mehrere e zurückdatiren Jn Fiume
wurden die Stürme eine merkwürdige Erſcheinung um jetzige

ahreszeit am 5 d von einem heftigen Gewitter eingeleitet
welches am Abend begann Die Vlitze waren ſo heftig daß zahl

ordſeegeblet die

reiche Perſonen minutenlang geblendet wurd ibeſinnungslos r ber Steuermamt des re
lopirenden Schiffs Clotide verlor für I Minuten die Sprache
Während der dann folgenden Schreckensnacht waren die ge
e Habefindlichen Ciſternendampfer einſchlagen nd die Petrh n e

Niemand hätteWo das s Geld geblieben iſt mg nochtte Forſt einen a ein gea n Mann ſolcheVerbrechen für 8 gehalten ham bie daß die Unter

en ben tn d W tn us der hinte engaben r Selbſtmörder hin eine Frund ſieben noch unverforgte Kinder f

leum ent ÄÜinden war eine große und da galt es gerüſtet zuund üinribe e i en ibees Winter e ten E füttt ne
d es iſt ein wahr under daß keine große iffs I Ein unerfüllter Wun des Kaiſers Unter diunfälle zu beklagen ſind Jn Cernick ſchlug der Sit Sie cent lief wie wir vor einiger Zeit diente a

SrWhurn ſchmolz die Erzkuppel und zerſtörte die Glocken A
In Frankreich würden am Mittwoch faſt ſämmtliche Tele
raphenleitungen St ſodaß der Verkehr zwiſchen Paris und

rlin über die Schweiz ene werden mußte Dagegen haben
ſich die deutſchen unterirdiſchen u en wiederum glänzend be
währt In England wüthet ſeit Mittwoch ein fürchtbarer
Sturm ſtellenweiſe begleitet von Platzregen Hagelſchlag Schnee
fall Gewittern wodurch überall bedentender Schaden und viele
Unfälle verurſacht Du entdacht Schornſteine und Telegraphen
pfoſten umgeweht die ſtärkſten Bäume entwurzelt Straßen und
Kellerräume überſchwemmt werden Von den Küſten werden
zahlreiche Schiffbrüche meiſtentheils mit ſtarkem Lebensverluſt
gemeldet An der Südküſte Kyäen mehrere Fahrzeuge mit der
ganze Mannſchaft unter Die telegraphiſche Verbindung mitem Kontinent iſt ſeitdem faſt gänzlich unterbrochen

Gerichtsverhandlungen
Chemnitz 9 Dez Das e Schwurgericht ver

handelte gegen den Handarbeiter Chriſtian Friedrich Schroth
wegen Raubmords Schroth iſt am 27 gut 1840 in ge
nanntem Orte er und ſchon frühzeitig infolge mangelhafter
Erziehung auf Abwege gerathen Jm Jahre 1860 wurde er zum

Jägerbataillon in Leipzig ausgehoben und hat bei dieſer
Truppe den Feldzug in Oeſterreich mitgemacht War er ſchon
bis dahin mit Militärſtrafen belegt worden ſo folgten nach der
Entlaſſung vom Militär die Beſtrafungen wegen Eigenthums
und anderer Verbrechen einander ſo zu ſagen auf dem Fuße ſo
daß drei nicht viel aus dem Gefängniſſe und Zuchthaus her
auskam Zuletzt und zwar bis 24 Juli d J hatte er
wieder eine Zu hrige Zuchthausſtrafe in der preußiſchen
Strafanſtalt Lichtenburg verbüßt und war am gedachten
Tage mit 70 M Reiſegeld und 12 M Arbeitsvber
dienſt entlaſſen worden Nachdem er die nächſten Tage in
der Gegend von Halle ſich aufgehalten hatte war er am 27
oder 28 Juli nach Leipzig gekommen hier bis zum Nachmittage
des 30 Juli verblieben Am Morgen des 1 Aug wurde der

aus und Fuhrwerksbeſiher Naumann aus Frohburg in der
ähe von Penig erſchlagen und noch am Abende deſſelben

Tages nachdem die Spur des Mörders nach Zſchopau geführt
wurde Schroth dort als Thäter ergriffen Jm Laufe der Unter
ſuchung iſt ermittelt daß Schroth unter gleichen Vorſpiegelungen
in Halle ſowie in der Gegend von Leipzig 2c Fuhrleute auf
geſucht und ſie zu einer Fuhre bewogen bezw ſie zu bewegen
verſucht und daß er in allen Fällen auf das Mitnehmen einer
Radehacke mit einer ſolchen war Naumann erſchlagen worden

gedrungen hatte Schroth leugnete nicht nur während der
ganzen Dauer der Unterſuchung ſondern auch in der Haupt
verhandlung ſelbſt ſodaß letztere da eine bedentende Anzahl

eugen abzuhören war drei Tage in Anſpruch nahm Der
ahrſpruch der Geſchworenen lautete auf Schuldig wegen Raub

mords und demgemäß wurde Schroth zum Tode und Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Der Verbrecher nahm
das Todesurtheil ohne ſichtbare Erregung entgegen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 9 Dez Jn der am Dienstag ſtattgefundenen
Sitzung des hieſigen unter Vorſitz des Hrn Oberregierungsrath

v Tettau ſtehenden Gartenbauvereins gab der
ereinsſekretär bekannt daß Hr Privatdozent Dr Heyer in

Halle gewonnen ſei im Januar einen Vortrag über den Obſt
bau zu halten Herr Dr Heyer hat bekanntlich auch den prakti
ſchen amerikaniſchen Obſtbau im Lande ſelbſt ſtudirt Zu der
betr Vereinsſitzung ſollen auch die Mitglieder des Kreisobſtbau
Vereins und des Obſtbauvereins für Büßleben und Umgegend
eingeladen werden Jn Horde t des unter Leitung

des kal Landraths Frhrn v Müffling ſtehenden Landwirth
ſchaftlichen Kreisvereins wurde u a beſchloſſen einen
Belohnungsfonds für ländliches Geſinde zu errichten in
ähnlicher Weiſe wie er ſchon in der Stadt beſteht Der hieſigen
Lehrſchule für Hufbeſchlag wurde für 1886/87 eine Beihilfe von
50 M überwieſen Heute früh kurz nach 4Uhr brach auf dem
großen am Willrodaer Forſt belegenen Güte Schönthal
Feuer aus welches folge des herrſcheuden Sturmes ſich
überaus ſchnell verbreitete Da es abſolut an Waſſer mangelke
und wenig Hilfe zur Stelle war wurden bald das Herrenhaus
ſowie ſämmtliche Wirthſchaftszebäude ein Raub der Flammen

K Magdeburg 9 Dez Die Angelegenheit der hier einzu
führenden Bierſteuer nahm die ganze Dauer der heutigen
Stadtverordnetenſitzung in Anſpruch Von den Freunden der
Steuer u a Hrn Dr Schwalbe wurde ausgeführt daß das
Bier nicht als e e wohl aber als Luxus artikel zu be
trachten und demzufolge auch zu beſteuern ſei die Gerſte die an
und für ſich großen Nährgehalt beſitze verliere durch ihre Be

beim Brauverfahren vollſtändig ihren Nährwerth Die
Gegner der Steuer betonten u daß durch dieſe Einführung
ca 600 Perſonen Wirthe Kaufleute 2e inſofern geſchäftliche
Einbuße erlitten als ſie ſich mit der Buchführung beſchäftigen
müßten aug treffe die Steuer nicht die beſſer geſtellten wein
trinkenden lagen Jn namentlicher wurde mit31 gegen 22 Stimmen die Einführung der Bierſteuer ange
nommen

s Jena 9 Dez Am Dienstag ſprach in lebensvoller Weiſein d Gebgraphichen Geſellſchaft hier Hr Prem Lieut Kund

über die von ihm 1885/86 ausgeführten Reiſen im ſüdlichen über
Kongobecken Leider konnte auch in der diesmaligen Monatsbung des Plattdentſchen Vereins noch nicht über den Stand
unſerer Reuterdenkmalangelegenheit berichtet werden da
dem Vorſtande noch keine Nachricht über den Platz an welchemdas Denkmal auf gtelit werden kann vom Gemeinde Vorſtande
zugegangen iſt Die Geldſammlungen werden noch fortgeſetzt

es Kaſſel 9 Dez Auf traurige Weiſe kam geſtern abend
hier eine Frau ums Leben Die im Weißen Hof wohnende
älleinſtehende und altersſchwaoche Wirtwe Hohmann war mit
der Petroleumlampe im Zimmer gefallen die Lampe explodirte
und durch die ſich raſch verbreitenden Flammen wurde die Frau
ſo ſchwer verleht daß ſie wenige Stunden ſpäter im Land
krankenhauſe verſchied

Ueber die geſtern gemeldete braunſchweiger Betrugs und
Selbſtmord Affäre wird aus Braunſchweig noch berichtet
Der Betreffende Adolf Forſt war Beſitzer einer chemiſchen Fabrik
und kaufmänniſcher Direktor der AktienZuckerſiederei Braun
ſchweig Den Selbſtmord durch Gift führte er im Fabrik

ebäude der Zuckerſiederei aus während im Comptoir ſeitens desAufſichtsraths eine Reviſion ſtattfand Dieſelbe war dadurch ver
anlaßt worden daß bekannt Wewoxden eine Firma habe ein weit
bedeutenderes Guthaben an die Zuckerſiederei als in den Ge
ſchäftsbüchern der letzteren ne ſtehe Forſt von dem
Aufſichtsrath im Comptoir darüber zur Rede geſtellt erklärte
die Meinung jener Firma für irrthümlich und ging in ein anderes
n angeblich um 9 weiter Bücher zur Aufklärung deshatbeſtandes derbeignſchafſen Ader er kam nicht wieder als

man dann nach ihm te fand man ihn bereits ſterbend auf

leußerung des deutſchen Kaiſers durch die Blätter nach welcher
es ein unerfüllter Wunſch des greiſen Monarchen geblieben ſei
ſelbſt ein Edelweiß zu pflücken Jn dieſer Beziehung erhält nun
die N A von einem Steyrer folgende Zufendung Ein
unerfüllter Wunſch des Kaiſers Und doch iſt er leicht zu
erfüllen denn es ſieht einen Ort ich glaube wohl der einzige
auf Erden an welchem man zu Wagen in bequemſter Weiſe zr
jenem baren aller Alpenblümchen gelangen kann Von der
Südbahnſtation Bruck an der Mur einige Eiſenbahnſtunden ſüd
lich von Wien führt eine prächtige Straße nach dem berühmten
Wallfahrtsorte Mariazell etwa 20 km nördlich von Bruck liegt in
wündervollſter Umgebung am Fuße des herrlichen Hochſchwab das
Städtchen Aflenz und von da kann man in denkbar bequemſter
Weiſe zu einer Stelle natürlich zu Wagen gelangen an
der das ſchönſte Edelweiß in Menge waächſt edermann in
Aflenz kennt dieſe Stelle Welche Freude für ganz Steiermark
wenn hier für den erhabenen überall verehrten Freund und

nd genoſſen unſeres Kaiſers ein Wunſch in Erfüllung gehen
nnte

Perſonalnachrichten Am 7 d ſtarb in Darmſtadt
der in weiteren Kreiſen bekannte Hofmaler Hofrath Friſch im 74
Lebensjahre Derſelbe ein darmſtädter Kind hatte ſich vorzugs
weiſe der Thiermalerei gewidmet und ſich namentlich durch lebens
friſche Scenen aus dem Kaukaſus den er als Begleiter des Prinzen
v Wittgenſtein und theilweiſe im Gefolge des verſtorbenen Kaiſers
von Rußland bereiſte Jagddarſtellungen c einen Ruf erworben

Der alte Revolutionär und Sozialdemokrat Johann Philipp
Becker iſt am 7 Dez in Genf geſtorben Geboren am 9 März
1809 in Frankenthal in der Pfalz war er längere Zeit Bürſten
binder Er betheiligte ſich 1849 am badiſchen Aufſtande gab
viele ſozialiſtiſche Broſchüren und von 1866 bis 1871 die ſozialiſtiſche
Monatsſchrift Vorbote heraus Seine Selbſtloſigkeit fand auch
bei den Gegnern Anerkennung In dem eugliſchen Seebade
San ſtarb am 6 d der 87 jährige engliſche Feldmarſchall
Sir Richard Dacres Der Verſtorbene hatte im Krimkriege
die reitende Artillerie befehligt und ſich in den Schlachten an der
Alma und bei Balaklava ausgezeichnet Seit 1881 war er
Conſtable des Tower von London Jn Wien ſtarb am 8 d
Geheimrath Baron Halbhuber im Alter von 78 Jahren Als
Ende 1864 nach dem Kriege mit Dänemark Oeſterreich und
Preußen durch den Wiener Frieden in den S Pergiarien Beſitz
der Elb Herzogthümer gelangten wurde zuerſt Frhr v Lederer
und als derſelbe ſich ſeinen preußiſchen Kollegen gegenüber nicht
energiſch genug erwies zu Anfang 1865 Frhr v Halbhuber als
öſterreichiſcher Civil Kommiſſär nach Holſtein entſendet Jnfolge
des bereits zu feindlichen Konflikten ſich zuſpitzenden Gegenſatzes
zwiſchen Oeſterreich und Preußen hatte Halbhuber eine ſchwierige a
Stellung den Vertretern Preußens General v Manteuffel nud S
Frhr v Zedlitz gegenüber behauptete ſich aber doch mit rich
tigem Takte und gewann das Vertrauen der Bevölkerung zumaler namentlich in Holſtein den Agitationen für den Auguſtenburger w
nicht entgegentrat Seine Namen gaben damals Anlaß zu man e
nichfachen Wortſpielen in den Witzblättern Am gelungenſten S
war die Bemerkung des Kladderadatſch daß Frhr v Halbhnber S
als der Vertreter Oeſterreichs in den Herzogthümern zugleich ein e
Halbhaber ſei Halbhuber blieb auf dieſem Poſten bis durch

den Gaſteiner Vertrag vom 14 Aug 1865 der Beſitz der Herzog
thümer zwiſchen Oeſterreich und Preußen getheilt und Freiherr
v Hofmann als Civil Adlatus des Gouverneurs General v Gab
lenz nach Holſtein entſendet wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Dez Die Haltung der geſtrigen berliner Börſe

hat die anderen Plätze ungünſtig beeinflußt Jn Wien wurde ver berliner
RuſſenBaiſſe eine Politiſche Bedeutung beigelegt Am Schluſſe wirkten

Deckungsankäufe be Abends machte die Batſſe anfangs Fortſchritze
ſchließlich wirkten Rückkäufe der Arbitrage und pariſer Notirungen günſtig
Während aus Wien wieder ſchwache Haltung von der heutigen Vorbörſe ge
meldet wurde war die hieſige Börſe beruhigter und eher zu Deckungen geneigt
Beſonders bei Beginn machte ſich feſte Haltung bemerkbar welche ſich ſpäter
etwas abſchwächte dann aber wieder befeſtigte Die Mehrzahl der Kurſe zeigte
anfangs geſtrige Schlußnotizen welche ſich aber vielfach nach der erſten halden
Stunde erhöhten Kredit waren ruhig dagegen wurden Diskonto Kommandit
ſehr lebhaft gehandelt auch andere Banken waren feſt Julie
Bahnen waren etwas ſchwächer beſonders blieben Mainzer und Mecklenburger
angeboten Franzoſen waren auf wiener Käufe ſteigend auch andere öſter
reichiſche Bahnen gut behauptet Schweizerbahnen erholten ſich ebenfalls etwas
Mittelmeer gewannen faſt 1 Proz Für Bergwerke machte ſich gute Frage be
merkbar und die Kurſe zogen weiter an Für ruſſiſche war das An
gebot mehr zurückhaltend nur Noien ſtellten ſich wieder niedriger Ungarn
und Italiener ſchwach behauptet Egypter etwas niedriger Jm weikeren
Verlaufe blieb da londoner ſowie pariſer Notirungen fehlten das Geſchäft
ſtill die Grundtendenz charakteriſirte ſich indeſſen wie bereits telegraphiſch
emeldet als feſt Letzteres gilt gleichmäßig für Banken ſowie für aus
ändiſche Fonds Von erſteren wurden Kredit und Diskonto Kommandit von
letzteren ruſſiſche Werthe bei wenig ſchwankenden Kurſen ziemlich lebhaft um
geſetzt Jnländiſche Eiſenbahnaktien ſagen ſchwach dagegen erhielt ſich für
öſterreichiſche Trausportwerthe gute Kaufluſt Bergwerksaktien vermochten
trotz zahlreicher Realiſirungen ihre Anfangskurſe gut zu behaupten Der
Getreidemaxrkt eröffnete ohne Anregung Weizen und Roggen waren
abgeſchwächt ſpäter befeſtigt Roggen hevorzugt auf lebhafte
Hafer preishaltend Rüböl behauptet Spiritus loco beſſer
ſchwache Zufuhr wurde leicht plazirt Termine eher feſt bei Schluß an
ziehend

Breskau 9 Dez Die h Großhändler haben die Walzeilſen
preife ebenſalls und zwar auf i0 heraufgeſetzt und dies der Kunde
ſchaft durch Rundſchreiben mitgetheilt

Ruſſiſchen Blättern wird aus Baku gemeldet daß die Firma Roth
ſchild von dem Naphtalnduſtrieklen Kaſffäbow ein naphtahaltiges
Landſtück von 6 Deßjatinen für 157,000 Roöl käuflich erworben habe

Wettere Dividendenſchätzungen nach der Frkf 839 Franfurter Bank zwiſchen 4 und 4 Proz Effektenbank i i
vertheilen könnte dürfte nicht mehr als 8 beantragen Vereinsbanküber 5 wie im Vorjahr Mitteldeutſche Kreditbank einen m

vorjährige 5 Meininger Hypothekenbant 4 wie imjahr in acben etwa 14 gegen 12 net Bauban
und nene en geſellſchaft wieder o Deutſche
Ediſon mindeſtens wieder 5 Proz

Falliments London 9 Telegr Diea wen in NewYork fallirten le an
0

Telegraphiſche Schiffsnachrichten ir durg 8 Dez Der Poſtdampfer Gellert der Hamd Amm n ten mee kommend geſtern abend auf der Eibe n
ngetro ſfen

b 9 Der Poſtdampker Sue via der Hamb Amt van genau kommend geſtern abend 10 Uhr in R S PYort

eingetroffen

Wanherſtands Nachrichten
Gaale

9 10 Dez 9 Dezunter 82 Dresden zn a e er r e dünery gos do d
galde t B Dez 5 DezUuiterv 034 34 Artern Brüdenp 0,36 25
mee

Vorliegender Nr 290 unſeres Blattes liegt bei
Blätter ſür Belehrung und Unterhaltung Nr 50
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Ulmer Rürſterlorſe à à 3 Mark

Gänzlicher Ausverkauf wegen vollſtändiger Aufgabe des
Herren und Knaben Garderoben Geſchäfts von

Leipgigerſtt l B Bendheim Leipzigerſtr l
ſeit 36 Jahren b endes öglichſt aufgegeben werden Es dürfte zur Genüge bekannt ſein daß ich ſtets nur die beſten

wer hie die dadurch gebotenen v e 4 gen es ch e jeder Käufer die günſtige Gelegenheit benntzen ſollte ſeinen Bedarf bei mir

zu kaufen
Als ganz beſonders praktiſche Weihnachts Geſchenke empfehle ich in hervorragender Auswahl

EEegante SchIaſröcke Winter TWeberzieher Beisemämtel
Stoſf Amzüge Joppen Knaben Paletots und Amzfige ſowie

Damen FHläntel Dolmans Paletots Jaquetts und Jacken
zu nur jedem annehmbaren Preiſe

Eine Partie Amzuug und Paletotstoſſe in Restern von 5 Mtr enorm billig

ſchien errehe rcicee
Leinen und Baumwollwaaren,

Pertige Wäscheartikel für Herren Damen und Kinder Oberhemden
Kragen Hlanchetten Schürzen Vnterröcke Corsets Taschentücher 3

Kinderhüte und Knabenmützen
Kinderſtrümpfe und Gamaſchen in allen Farben

e Kuh für i und e
S Dutzend von 25 40 4

Ferdinand Häder
e

Strumpfwaaren Strickgarne und Fantaßte Artikel

Halle aS Große Steinſtraße 64

S auf ſtarke Vor G en Dtzd von

Jch empfehle mein reichhaltiges Lager

S 85 5 an ineren Sorten zubilligſten Preict iehfiguren in
e Auswahl zu bi igſten Engros
S vreifen

Krause Feipzigerſtraße3l

Schiefertafeln

lin nun guter großer im Waare
S Schock von 2 50S ine

e eS c

e

V 3 8

Reichhaltiges Lager

mdiiſe ſi
CGiute Qualitäten

Solide Preise
beſte Piecen für Pianof
Pr 8 Berlins berühmten
herücht Häuf 10 Alleszuſ
n 3 50 b R Jacobs Sich Magdeburg S

d Ndebrandts

in auen Weiten und Ansführungen welche ſämmtlich aus nur guten dauerhaften
Stoffen mit den beſten Stahl und echten Fiſchbein Einlagen extra lang und genaunach echten Brüſſeler Facons gearbeitet ſind ſowie dehnbare geſtrickte

Morwa Gesghets ort
aus Wolle und Baumwolle hergeſtellt beſonders für leidende Damen und Kinder

zu äußerſt billigen Preiſen
Prppenſchirme

S Buppenſchirme in Cattun 30
S Puppenſchirme D Eretton mit

ehe JS r S pan inen u ertigePhlser in beſter
Ausführung liefert billigſt die Holz
waarenfabrik B Karl Belgern a/E II

Aquareiie e e Seide gerüſcht 40c 34 Bl Europa 14 Bl S Puppenſchirme in reiner SeideNeue Folge 20 Bl Einzeln 12 i garnirt 50 u 60von 6 Bl an nur 9 Verzeichniß e S tr e S r en reDie ſchönſte Roſe e e S e S e hir
Eng Der Welt ſtrizt von 90 PfFin Märchen v Anderſen illuſtrirt von S S
Julie von e mar Koostier s Dich n r Muſbalienhandlung n
en autogr Ausgabe Neue S S J S ber und Goldknöpfen e en a S S o v r o in in guteniehen durch jede Buch und Kunſt an ee Je r Wihenſage ikcher e e e empfehlen ihr roſes e We her Zweige in Beſte nd vee Iſt De
S Beamten SDrieinat Einbänden zu billigſten Baarpreiſen aus hre e ver

X kbivilnite n Classiker Gedichtsammlungen Feſtgeſchenken

S h ſſ htwerk e öthirmfabrite ustrirte Prachtwerke 8 SpanierS ugendschriften und bülderbücher

e fi jedes Alter Neuuhäuſer 6S Grösgte Auswahl in Rlustkalfen a
W Mit Auswahlfendungen ſtehen wir gern zu Dienſten

Pexe g gebrachte be

De kanft und verkauft
Vr Nonack Geiſtſtraße 50Kaufm Lehranstalt woldemar Thoss in Tandeben

Für den

Händler allerhöchſten J Satt
W Betzeler Ulm a

Sollssch Halle a/S Auhalterſtraſte Ia Kauf und Verkauf von Staatspapieren und Effekten Controlle König in HalleWotrin dige Dorbetennag für das Comptoir Curſ B ausgelooſter W ere B nung neuer Coupons SichereRechnen Schönſchreiben Frangfiſch rc ſener Werihvabiere habe her hier rn Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


